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Per EPoS   

An die 

Leiterinnen und Leiter der 
im Schuljahr 2012/13 
an der Schulbuchausleihe teilnehmenden Schulen 
in Rheinland-Pfalz 

 Mittlere Bleiche 61 
55116 Mainz 
Telefon 06131 16-0 
Telefax 06131 16-2997 
Poststelle@mbwwk.rlp.de 
www.mbwwk.rlp.de 
 
25. April 2012 

Mein Aktenzeichen 
9426B,Tgb.Nr.3742/09 
Bitte immer angeben! 

Ihr Schreiben vom 
      
      

Ansprechpartner/-in / E-Mail 
Herr Hoffmann 
schulbuchausleihe@mbwwk.rlp.de 

Telefon / Fax 
06131 16-4546 
06131 16-174546 

  

Schulbuchausleihe im Schuljahr 2012/13 

hier: Fertigstellung von Schulbuchlisten und Lerngruppen;                               

Elternbrief zum Anmeldeverfahren der Ausleihe gegen Gebühr 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Schreiben vom 14. November 2011 hatten wir Sie bereits über den Zeitplan zur 

Vorbereitung der Schulbuchausleihe im Schuljahr 2012/13 informiert. Danach ist vor-

gesehen, dass sich Eltern sowie volljährige Schülerinnen und Schüler im Zeitraum 

zwischen dem 19. Mai und dem 11. Juni 2012 für die Schulbuchausleihe gegen 

Gebühr anmelden können. 

Hierzu ist es zwingend erforderlich, dass zuvor die folgenden Arbeitsschritte an Ihrer 

Schule abgeschlossen werden, falls dies nicht bereits erfolgt ist: 

 Erfassung der Schülerdaten 

 Erfassung der Schulbuchlisten inklusive Lerngruppendefinition 

 Lerngruppenzuordnung 

 Übermittlung der Elterninformation mit dem Freischaltcode, der für die Anmeldung 
zur Ausleihe gegen Gebühr für das Schuljahr 2012/13 benötigt wird.  

 Nur für Grundschulen: Übermittlung der Elterninformation und des Flyers „Wichtige 
Informationen zur entgeltlichen Schulbuchausleihe im Schuljahr 2012/13“ in deut-



 

2 

scher, russischer und türkischer Sprache, die von der beauftragten Druckerei di-
rekt an die Schulen geliefert werden. 

Die Bestellung der Schulbücher im Rahmen der Ausleihe gegen Gebühr erfolgt über 

die von den Eltern der teilnehmenden Schülerinnen und Schülern einzurichtenden 

Benutzerkonten. Ab dem 19. Mai 2012 können die Eltern in ihrem Benutzerkonto die 

individuelle Schulbuchliste ihres Kindes einsehen, sich über den Umfang des Ausleih-

pakets und die Höhe der Leihgebühr informieren und sich auf dieser Grundlage für die 

Teilnahme an der Ausleihe gegen Gebühr entscheiden. Diese individuelle Schulbuch-

liste wird automatisch aus den Informationen generiert, welche die jeweilige Schule 

(Schülerdaten, Schulbuchlisten, Lerngruppenzuordnung) und ihr Schulträger (Ent-

scheidung über einen eventuell gestellten Antrag auf Lernmittelfreiheit) im Internetpor-

tal eingegeben haben. 

Bitte vergewissern Sie sich zeitnah, dass die Eintragungen in den Schülerlisten, 

Schulbuchlisten und die Lerngruppenzuordnungen korrekt und ordnungsgemäß 

sind, damit Eltern ab dem 19. Mai 2012 vollständige Schulbuchlisten einsehen 

und exakte Informationen bezüglich der Höhe des Leihentgelts erhalten können.  

Um Sie beim Abschluss der erforderlichen Arbeitsschritte zu unterstützen, befinden 

sich in der Anlage 1 zu diesem Schreiben wichtige Hinweise zur Vervollständigung 

der Schulbuchlisten.  

Bitte beachten Sie auch die Hinweise zur korrekten Abbildung von nichtversetzten 

Schülerinnen und Schülern („Wiederholer“) sowie Schülerinnen und Schüler, die von 

einem Schulwechsel an Ihre Schule betroffen sind (“Schulwechsler“) im Schulportal. 

Diese Hinweise finden Sie unter folgendem Link im Kompendium für Schulen und 

Schulträger:  

http://lmf-online.rlp.de/kompendium-fuer-schulen-und-schultraeger/verfahren-und-

termine/schuelerlisten-lerngruppen-schulbuchlisten/schuelerlisten.html 

Elternbrief zum Bestellverfahren der Ausleihe gegen Gebühr 

Darüber hinaus ist im o. g. Zeitplan vorgesehen, dass Schulen zwischen dem 07. 

und dem 18. Mai 2012 einen Serienbrief mit individuellem Freischaltcode und weite-

ren Informationen zur Schulbuchausleihe gegen Gebühr aus dem Schulportal generie-

ren und Schülerinnen und Schülern aushändigen.  

http://lmf-online.rlp.de/kompendium-fuer-schulen-und-schultraeger/verfahren-und-termine/schuelerlisten-lerngruppen-schulbuchlisten/schuelerlisten.html
http://lmf-online.rlp.de/kompendium-fuer-schulen-und-schultraeger/verfahren-und-termine/schuelerlisten-lerngruppen-schulbuchlisten/schuelerlisten.html
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Den Freischaltcode und die Informationen benötigen volljährige Schülerinnen und 

Schüler sowie Eltern, um im Rahmen der Schulbuchausleihe gegen Gebühr im Inter-

net Bücher bestellen zu können. 

Die erste Seite dieses Elternbriefs kann ab dem 7. Mai 2012 als Serienbrief von Ihrer 

Schule über das Internetportal www.LMF-online.rlp.de generiert werden. Ein Muster 

ist diesem EPoS-Schreiben als Anlage 2 beigefügt. Es handelt sich um einen stan-

dardisierten Text, der nicht verändert werden kann. Eine detaillierte Anleitung zum 

Druck des Serienbriefs mit dem individuellen Freischaltcode wird  in Kürze im Schul-

portal abrufbar sein. 

Dieser Serienbrief soll den Schülerinnen und Schülern, die im Schuljahr 2012/13 Ihre 

Schule besuchen werden, bis spätestens 18. Mai 2012 vorliegen. Schülerinnen und 

Schülern, die bereits jetzt Ihre Schule besuchen, können Sie den Elternbrief auf direk-

tem Weg, z. B. durch Aushändigung über den Klassenlehrer, Stammkursleiter etc. 

zukommen lassen. Allen anderen Schülerinnen und Schülern ist der Brief per Post 

zuzustellen; falls der Versand per Post notwendig ist, empfiehlt es sich, auf der Rück-

seite oder der beizufügenden Anlage Platz für die Postanschrift einzuplanen. 

Auf der Rückseite des Serienbriefs oder als beizufügende Anlage müssen Angaben 

zur Servicestelle des Schulträgers gemacht werden. Diese Information ist sehr wich-

tig, sofern Teilnahmewillige Hilfe und Unterstützung bei der Anmeldung zur Ausleihe 

gegen Gebühr benötigen. Die Verpflichtung zur Unterstützung der Eltern bei der An-

meldung ergibt sich aus § 6 Abs. 3 der Landesverordnung über die Lernmittelfreiheit 

und die Ausleihe von Lernmitteln gegen Gebühr. Insbesondere für Eltern, die über 

keinen Internetanschluss verfügen, ist eine unbürokratische Hilfe von großer Bedeu-

tung. 

Darüber hinaus ist es Schulträgern freigestellt, in Absprache mit den Schulen, Schüle-

rinnen und Schülern sowie Eltern auf diesem Wege weitere Informationen zukommen 

zu lassen. Verantwortlich für den Inhalt dieser Informationen sind die Schulträger. 

Diese wurden in einem elektronischen Brief (siehe Anlage 3) darum gebeten, den 

Schulen in ihrer Trägerschaft rechtzeitig einen Text mit den notwendigen Informatio-

nen zur Verfügung zu stellen. 
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Zu Ihrer Information erhalten Sie außerdem die Teilnahmebedingungen für die Auslei-

he gegen Gebühr als Anlage 4.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Im Auftrag 

 

 

Johannes Jung 

 

4 Anlagen 

 

 


